
Informatik 11 Schulbuchseite 10/11 

 

  

 © C.C.Buchner Verlag, Bamberg 

1.2 Kontrollstruktur: Wiederholung 

Einstieg: 

 Petras Aussage spielt darauf an, dass das Zeichnen jedes Sterns immer der-

selbe Vorgang (nur an unterschiedlichen Positionen) ist. Die Hauptarbeit bei 

dieser Aufgabe besteht also darin, ein Programm zu schreiben, welches ei-

nen Stern zeichnet. Dieses muss dann an unterschiedlichen Stellen der 

Bühne ausgeführt werden.  

 Um den Sternenhimmel zu zeichnen, sollte man eine Wiederholung verwen-

den:   

 

 

 

 

A1 

a) 1.Sequenz:  

Der Ball bewegt sich von der Startposition bei (-200|0) aus um insgesamt 

100 Schritte (10-malige Wiederholung von 10 Schritten) in Blickrichtung. 

2.Sequenz: 

Der Ball bewegt sich von der Startposition bei (-200|0) aus so lange in 10er 

Schritten in Blickrichtung, bis er den Rand der Bühne berührt. 

3.Sequenz:  

Der Ball bewegt sich von der Startposition bei (-200|0) aus dauerhaft in 10er 

Schritten in Blickrichtung (Endlos-Wiederholung).  

b) Bei allen Arten der Wiederholung wird eine bestimmte Sequenz mehrfach 

hintereinander in derselben Art und Weise ausgeführt. Die Anzahl der Wie-

derholungen ist dabei entweder fest vorgegeben und im Vorfeld bekannt 

(Wiederholung mit fester Anzahl), oder abhängig von einer Bedingung (be-

dingte Wiederholung). Außerdem kann eine Wiederholung auch unendlich 

oft ausgeführt werden (Endlos-Wiederholung).  

A2 

a) Bedingte Wiederholung 

Die Entfernung der Katze zum Futternapf und damit die Anzahl der nötigen 

Wiederholungen ist nicht bekannt.  

b) Wiederholung mit fester Anzahl 

Die Anzahl der nötigen Wiederholungen ist bekannt (12).  

c) Bedingte Wiederholung 

Die Größe des Grundstücks und damit die Anzahl an nötigen Wiederholun-

gen ist nicht bekannt.  

d) Bedingte Wiederholung 



Informatik 11 Schulbuchseite 10/11 

 

  

 © C.C.Buchner Verlag, Bamberg 

Die Größe des Grundstücks und damit die Anzahl an nötigen Wiederholun-

gen ist nicht bekannt.  

e) Bedingte Wiederholung 

Die Anzahl der nötigen Wiederholungen ist nicht bekannt.  

A3 

siehe Snap!-Datei 1-2_A3_Uhr_Loesung.xml 

Aufgabe 1 

a) Es wird ein Rechteck mit Länge 30 Schritte und Breite 100 Schritte gezeich-

net.  

b) Die Figur bewegt sich so lange in 10er-Schritten vorwärts, bis sie etwas 

Blaues berührt. Anschließend dreht sie sich um 180° und bewegt sich so 

lange in 10er-Schritten vorwärts, bis sie etwas Rotes berührt.  

c) Es wird ein vereinfachter Stern (bei dem jeder „Zacken“ nur ein Strich ist) ge-

zeichnet. Sein Mittelpunkt liegt bei (0|0). Außerdem beträgt die Größe des 

Winkels zwischen zwei benachbarten Zacken stets 20°.   

d) Die Figur läuft solange die Form eines Quadrats mit Seitenlänge 50 nach, 

bis die Leertaste gedrückt wird. Zwischen Drehung und Bewegung ist stets 

eine Pause von 0,5 Sekunden.  

Aufgabe 2 

siehe Snap!-Datei 

1-2_Aufgabe2_6-zackiger-Stern-mit-Wdh_Loesung.xml 

 


